
Suchergebnisse: Landesdirektorium

13. August 1796 – Graf Rumford wieder in München

München * Graf Rumford trifft wieder in München ein. Inzwischen hat Kurfürst Carl Theodor eine

Kriegsdeputation unter dem Vizekanzler Franz von Pettenkofer und ein Landesdirektorium unter

der Leitung des Freiherrn von Hertling eingerichtet. Damit können für die Kriegsdauer bei

Abwesenheit des Herrschers die Staatsgeschäfte wahrgenommen werden.

11. September 1796 – Enteignungsmaßnahmen für die Rumfordstraße

München * Noch vor dem Abzug der französischen Revolutionsarmee und dem Kaiserlichen

Heer lässt sich Reichsgraf von Rumford vom Landesdirektorium für die notwendigen

Gegenmaßnahmen für rasche Truppendurchzüge ermächtigen. Gleichzeitig wird eine

Kommission zur finanziellen Entschädigung der enteigneten Grundstücksbesitzer gebildet.

29. September 1796 – Rumford übernimmt das militärische Oberkommando in München

München * Auf Anordnung des Landesdirektoriums übernimmt Graf Rumford das militärische

Oberkommando in München.

6. Oktober 1796 – Das Landesdirektorium wird vom Kurfürsten wieder entlassen

München * Kurfürst Carl Theodor entlässt das Landesdirektorium, das in seiner Abwesenheit die

Regierungsgeschäfte führte, wieder aus seiner Verantwortung.
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